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Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)

TSV Schwabhausen : TTV Vilshofen 
Samstag, 05.03.2022, 18:30 Uhr

TSV Schwabhausen und TTV Vilshofen schenkten sich nichts

Freude herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Pytlik / Atikovic nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den TTV Vilshofen im Spiel der Herren Verbandsoberliga Süd (Bayerischer TTV)
verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV Schwabhausen. Das Heimteam konnte im
6. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TSV Schwabhausen nun ein Punkteverhältnis von 9:3 und
der TTV Vilshofen ein Punkteverhältnis von 9:1 in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Passende spielerische Mittel hatten Sfiligoj / Covaciu
letztlich an der Hand, um Pfannenstein / Bauer zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0.
Chancenlos waren derweil Pielmeier-Güll / Ernst gegen Pytlik / Atikovic nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewannen Haider / Faltermaier die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Tom Sfiligoj beim 2:3 gegen Damir Atikovic. Das Spiel verlor er dennoch im 5.
Satz. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Martin Pytlik wurden anschließend Calin Gabriel Covaciu
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurze Zeit später ging es
beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Kaum Chancen hatte
Manfred Pielmeier-Güll beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Raffael Zisler. Einen Zähler für das
Team verpasste Thomas Ernst bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Mario
Pfannenstein. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Jürgen
Haider machte mit Philipp Bauer beim 11:6, 11:5, 11:1 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Eine schmerzhafte Niederlage gab es hingegen für Johannes Faltermaier beim 11:6,
12:14, 6:11, 11:8, 6:11 gegen Thomas Wiener. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:6. Wenige Chancen hatte daraufhin Tom Sfiligoj bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Martin Pytlik. Calin Gabriel Covaciu hatte gegen Damir Atikovic
beim 11:8, 11:6, 11:5 keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Manfred Pielmeier-Güll hatte
seinen Gegner Mario Pfannenstein beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm
keine echte Chance. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. Recht kurzen Prozess machte
anschließend Thomas Ernst beim 11:7, 11:7, 12:10 mit Raffael Zisler. Da gab es nichts zu rütteln.
Lange mit Thomas Wiener ringen musste Jürgen Haider, bis er seinen Kontrahenten mit 9:11, 11:6,
11:8, 8:11, 11:4 niedergerungen hatte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie.
Nach verlorenem ersten Satz drehte Johannes Faltermaier das Match gegen Philipp Bauer und
gewann mit 8:11, 11:6, 11:9 11:8. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Eine umkämpfte Niederlage
gab es hingegen für Sfiligoj / Covaciu beim 9:11, 14:12, 11:5, 5:11, 8:11 gegen Pytlik / Atikovic. Ein
Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Schwabhausen nun ein Punktekonto von 9:3 Punkten auf,
während der TTV Vilshofen vor dem nächsten Spiel, das am 12.03.2022 gegen den SB DJK
Rosenheim ansteht, 9:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Schwabhausen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 12.03.2022 gegen die SpVgg Westheim.
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 Statistik:
 TSV Schwabhausen

Doppel: Sfiligoj / Covaciu 1:1, Pielmeier-Güll / Ernst 0:1, Haider / Faltermaier 1:0 
Einzel: T. Sfiligoj 0:2, C. Covaciu 1:1, M. Pielmeier-Güll 1:1, T. Ernst 1:1, J. Haider 2:0, J.
Faltermaier 1:1 

 TTV Vilshofen
Doppel: Pytlik / Atikovic 2:0, Pfannenstein / Bauer 0:1, Zisler / Wiener 0:1 
Einzel: M. Pytlik 2:0, D. Atikovic 1:1, M. Pfannenstein 1:1, R. Zisler 1:1, T. Wiener 1:1, P. Bauer 0:2


